
 Dezember 2017

Tennisgemeinschaft Barmstedt von 1927 e. V.

Mirco Lefoldt sorgte bei den diesjährigen Clubmeisterschaften für eine (kleine) Überraschung;  
im Halbfinale konnte er den langjährigen Clubmeister Stephan Rickert in zwei Sätzen besiegen. 
Im Finale benötigte er gegen Lasse Ott drei Sätze, bis er in diesem Jahr nervenstark und mit tech-
nisch sehr sauberen Schlägen verdienter Clubmeister der TGB wurde.



Gesundheitsförderung 
durch Sport –

Leistungsförderung 

Rantzau-Apotheke - 25355 Barmstedt - Küsterkamp 1
Tel. 04123 / 2091 - Fax 04123/ 2092

E-mail: hackland@rantzau-apotheke.de

im Sport ohne Doping
Wir beraten zu allen Maßnahmen der Prävention und Gesundheitsförderung im 
Sport und im Alltag.
Versorgung mit leistungsfördernden Aufbaustoffen für den Wettkampf und in der 
Trainingsphase (keine Dopingpräparate).
Individuelle Nahrungsanalysen und personenbezogene Nahrungsergänzung auf 
wissentschaftlicher Grundlage.

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin unter Tel. 04123-2091.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der Rantzau Apotheke Barmstedt,
								        Apotheker Hans Hackland
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Fiete Blöcker 			   Dr. Stephan Polomsky

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Tennisfreunde,
das Wetter wird wieder unfreundlicher und kälter, aber Apfel-
punsch / Glühwein und die kommende Weihnachtszeit werden 
hoffentlich alle erwärmen.
Rückblicked auf das Jahr 2017 wollen wir uns zuerst bei Gunnar 
Ziesenitz, Reinhard Schiewe, Horst Röpke und natürlich bei allen 
Arbeitsdienstlern für die hervorragende Instandsetzung der Plätze 
und Anlage zum Saisonbeginn bedanken. Gerade durch die liebe-
volle Pflege, den vorbildlichen Einsatz und das tolle Engagement 
von Gunnar und Reini gehört unsere Anlage sicherlich zu einer der 
schönsten Tennisanlagen im gesamten Kreis. 
Vielen Dank auch an die Damen 30 und 40, ihr alle tragt mit Eu-
rem Engagement und Freude viel zu der guten Stimmung auf den 
Plätzen und der Terasse bei.  Auf Euch kann man bei jedem Turnier, 
bei jeder Feier und in der Küche jederzeit zählen. Vorbildlich!
Leider hat die Tennissaision 2017 ein wenig unter dem schlechten 
Wetter gelitten, nichtsdestotrotz haben wir tollen Tennissport auf 
der Anlage gesehen, z. B. hat das Endspiel der Herren bei den Club-
meisterschaften absolut jeden begeistert. 
Die am 23. Nov. gehaltene Jahreshauptversammlung konnte den 
anwesenden Mitglieder ein ausgegliches finanzielles Ergebnis und 
eine fast konstante Mitgliederzahl präsentieren. Für das Jahr 2018 
sind die Wiederherstellung der Zäune auf Platz 4 und 5 sowie 
der Neubau eines Geräte- und Materialschuppens geplant. Diese 
Extrakosten sollen aus den Rücklagen des Vereins getragen werden.
Wie immer an dieser Stelle, wünschen wir Ihnen / Euch und Ihren /
Euren Familien eine angenehme, ruhige Weihnachtszeit, ein Frohes 
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihre / Eure Stephan Polomsky & Fiete Blöcker

P. S. Wir planen im nächsten Jahr vermehrt Informationen / Ter-
mine per Email und auf der Homepage mitzuteilen, um Sie / Euch 
zeitnah auf dem laufenden zu halten (wie z.B. Eröffnungsturnier, 
etc.). Übrigens ist das Kuddel-Muddel Turnier zur Eröffnung keine 
„Elefantenrunde“; es sind alle Mitglieder – auch jüngere – herzlich 
eingeladen! 

Liebe Leserin, lieber Leser,

diese drei Vorstandsmitglieder (Dr. Stephan Po-
lomsky, Horst Röpke und Thomas Lörke) wurden 
auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung mit 
großer Einmütigkeit in ihren Ämtern bestätigt – die 
TGB hat einen sehr stabilen Vorstand und nimmt 
eine solide Entwicklung, wie Sie dem Protokoll der 
Jahreshauptversammung in diesem Heft entnehmen 
können.
Dass ein solches Einvernehmen keineswegs selbst-
verständlich ist, lässt sich feststellen, wenn wir – wie 
an dieser Stelle schon häufiger – einen Blick 25 
Jahre zurück werfen. Dem Protokoll einer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung in den Club-
nachrichten vom Dezember 1992 ist zu entnehmen, 
dass sich unser Verein derzeit in einer ernsthaften 
Krise befunden hat. An der damaligen Mitglieder-
versammlung haben fünf Mitglieder teilgenommen.
Nach den mir vorliegenden Unterlagen sind im 
Jahre 1993 keine Clubnachrichten erschienen. Da 
der Verein heute blüht und gedeiht, konnte die 
Krise offensichtlich überwunden werden, weil sich 
auch damals Mitglieder gefunden haben, die die 
Geschicke des Vereins verantwortungsvoll in ihre 
Hände genommen haben.
In den Clubnachrichten vom Dez. 92 werden bei 
den Erwachsenen keine Clubmeister genannt. Die 
damals gepflegten Ehrentafeln verzeichnen Karla 
Ibe als Clubmeisterin bei den Damen und Gunnar 
Ziesenitz als Clubmeister bei den Herren.
Die diesjährigen Clubmeister finden Sie natürlich 
im vorliegenden Heft – viel Spaß bei der Lektüre!

Herbert Flick
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Aus dem Vereinsleben

Dietrich Voss fünfzig Jahre für die TGB aktiv

Ein herausragender Sportler gehört der TGB 50 Jahre an.  Dietrich hat nicht nur herausragend Tennis in der 
Regionalliga-Mannschaft der Tennisgemeinschaft gespielt und ist weiterhin bei den Herren 60 aktiv, sondern 
er gehörte auch in der großen Zeit der Barmstedter Handballer zur absoluten Leistungsspitze. Der zweite Vor-
sitzende der TGB, Fiete Blöcker (links) und der 1. Vorsitzende, Dr. Stephan Polomsky (rechts) zeichneten diesen 
fairen Sportsmann auf der Jahreshauptversammlung mit der Ehrennadel der TGB aus.
Wir wünschen Dietrich weiterhin viel Spaß und Erfolge im Tennissport.

Susanne Blöcker steht hier für die zahlreichen Helfer, deren 
Wirken für die TGB auf der Jahreshauptversammlung gewür-
digt worden ist. Susanne kümmert sich um die Getränkekasse 
unseres Vereins, und erfahrungsgemäss gehört es nicht zu 
den angenehmsten Aufgaben, von anderen die Zeche einzu-
treiben. Wir können Sabine unterstützen, wenn wir alle dafür 
sorgen, dass sich unser Getränkekonto im Plus befindet.

Dafür, dass immer genügend volle Flaschen im Clubhaus 
vorhanden sind, ist Horst Lohse verantwortlich. Reimer 
Karsten und Edgar Rathjens unterstützen den Vorstand durch 
organisatorische Mitarbeit – genau wie Reinhard Schiewe, 
der die Mannschaftmeldungen erledigt.

Auch Herbert Flicks Wirken wurde auf der Jahreshaupt-
versammlung gewürdigt. Er hält die Homepage des Vereins 
auf aktuellem Stand und erstellt mit Elke Köppen das Club-
Magazin.

Der herausragende Einsatz unserer Platzwarte, Gunnar 
Ziesenitz und Reinhard Schiewe, wurde auf der Jahreshaupt-
versammlung mit lobenden Worten in besonderer Weise 
anerkannt.
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Aus dem Vereinsleben

Kinderferienaktion wieder ein großer Erfolg
Die TGB hat auch in diesem Jahr die Kin-
derferienaktion der Stadt Barmstedt unter-
stützt. Vom 24. bis 28. Juni nahmen rund 40 
Kinder teil (Bild oben), und am Ende der 
Ferien (28. August bis 1. November, Bild 
links) waren es ca. 25.

Die Organisation und Durchführung lag wie-
der in den bewährten Händen von Vereins-
trainer Christian Kobela, der wie in jedem 
Jahr von seiner Frau Ulla, Stephan Rickert, 
Tobin Rundt und weiterhin von Gunnar 
Ziesenitz unterstützt worden ist. An den 
Bildern kann man die gute Stimmung ablesen.

Freundschaft mit Scharbeutz vertieft
Am 9. November hatten Scharbeut-
zer Tennisdamen unsere Damen 40 
zum Gegenbesuch nach Scharbeutz 
eingeladen.
Im Dezember 2016 waren Schar-
beutzer Tennisspielerinnen bei der 
TGB zu Gast; in der Tennishalle Hör-
nerkirchen gab es ein sportliches und 
geselliges Miteinander.
Auch in Scharbeutz wurden Doppel 
mit wechselnden Paarungen gespielt, 
und dann luden die Scharbeutzer 
Damen zu einem gelungenen Essen 
in ihrem Clubhaus ein; danach wurde 
noch lange geplaudert und gefach-
simpelt – für unsere Damen 40 und 
die Gastgeberinnen ohne Zweifel eine 
sehr erfreuliche Begegnung.



Aus dem Vereinsleben

 Same procedure as every year:

Die TGB lädt ein zum

Neujahrsturnier
Dabeisein ist wichtiger als siegen!

am Sonntag, d. 13. Januar, von 14 bis 19 Uhr
in der Tennishalle Hörnerkirchen.

Kostenbeitrag: ca. 16 € (bei 30 Teilnehmern)
Anmeldung beim Sportwart:  

Thomas Lörke, Tel.:  01712 43 63 75 oder Eljot-Loerke-Thomas@t-online.de

oder beim Jugendwart:
Christian Kobela, Tel.:  0172 40 50 167 oder c-kobela@kabelmail.de

Sehr frühe Saisoneröffnung

In diesem Jahr konnte besonders früh auf den Plätzen unserer Anlage gespielt werden, und so sprach der 2. Vorsitzende unseres 
Vereins, Fiete Blöcker, anlässlich der offiziellen Saisoneröffnung am 9. April den verantwortlichen Reinhard Schiewe und Gunnar 
Ziesenitz ein besonderes Lob aus: Sie hatten die Saisonvorbereitungsarbeiten im März hervorragend organisiert und auch selber 
tatkräftig Hand angelegt, damit unsere Plätze schon Ende März bespielt werden konnten.
Beim traditionellen Kuddel-Muddel-Turnier stand das gesellige Beisammensein im Vordergrund; Elke Köppen als bewährte Turnierlei-
terin loste wieder interessante Paarungen aus, die jeweils eine halbe Stunde gegeneinander spielten.
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Einige Schnappschüsse vom 
Neujahrsturnier 2017
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Clubmeisterschaften 2017 – Kinder und Jugendliche

Bambino 2
Die jüngsten Teilnehmer an den Clubmeisterschaf-
ten trugen ihre Spiele auf dem Kleinfeld aus.  Jugend-
trainer Christian Kobela fungierte als Organisator 
und Schiedsrichter.

Auf dem Foto (von links): Benedict, Bruno Mick 
und Philipp.

Clubmeister wurde Philipp, Benedict wurde Zweiter 
und den dritten Platz teilten sich Mick und Bruno.

Bei der Siegerehrung wurden alle Spieler mit einer 
Medaille ausgezeichnet.

Sieger der B-Runde 
bei den Bambino 

wurde Brenden (links), 
der sich im Endspiel 

knapp gegen Lennert 
durchsetzen konnte.

Die Vorstandsmit-
glieder (von links) Dr. 

Stephan Polomsky, 
Christian Kobela 

und Thomas Lörke 
konnten Max (2. von 
links) als Clubmeister 
und Henri (Bildmitte) 

als Vizemeister bei 
der Siegerehrung mit 
Pokalen auszeichnen.

Max konnte nach 
zwei ausgeglichenen 
Sätzen den Match-
Tiebreak mit 10 : 5 

gewinnen..

Paula, 3. Platz Hannah Lotta, 1. Platz

Mädchen
Jugendtrainer Christian Kobela konnte erfreulicher-
weise drei Mädchen motivieren, an den Clubmeister-
schaften teilzunehmen. Es spielte jede gegen jede; 
Hannah Lotta erreichte 44 Punkte und den 1. Platz. 
Emma wurde Zweite und Paula erzielte Bronze.
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Clubmeisterschaften 2017 – Kinder und Jugendliche

Emma, 2. Platz

Junioren
Bei den Junioren standen sich im Finale zwei 
Freunde gegenüber, die in der zurückliegenden 
Saison viele gemeinsame Trainingsstunden auf der 
Anlage verbracht haben. Lennard Delling (oben 
links) wurde unangefochtener Clubmeister, weil 
er das Tennisspielen einige Jahre früher als sein 
Kontrahent Torge Dötze begonnen hat. Lennard 
gab im Endspiel gerade ‘mal ein Spiel ab und gehört 
auch deshalb zu den vielversprechenden Talenten 
in unserem Verein.

Den dritten Platz belegte Mateo Faggi (rechts), der 
sich im Match-Tiebreak mit 10 : 5 gegen Mika Löw 
durchsetzen konnte. Mateo hatte den 1. Satz 6 : 0 
gewonnen, musste sich im zweiten allerdings mit 
3 : 6 geschlagen geben.
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Clubmeisterschaften 2017

Die Damen traten im Doppel 
und Mixed an

Die Siegerinnen des Damen-Doppels: Inke Läsecke 
(links) und Sandra Tripler-Büßinger konnten den 
ersten Satz gegen Inke Pauschert und Sabine Rahier 
mit 6 : 0 gewinnen, im zweiten Satz wurde es aller-
dings noch einmal eng – bis die Clubmeisterinnen 
auch diesen Satz mit 7 : 5 gewonnen hatten.

Im Halbfinale hatten Inke und Sandra recht klar 

gegen die Paarung Rosi Böhm / Gesine Oltmanns 
gewonnen. 

Sabine und Inke hingegen hatten den ersten Satz 
gegen Gabi Kempf und Steffi Tamm mit 4 : 6 verlo-
ren. Den zweiten Satz konnten sie mit 6 : 3 für sich 
entscheiden, und im Match-Tiebreak behielten sie 
mit 10 : 8 denkbar knapp die Oberhand.

Im Damen-Doppel wurde auch eine B-Runde ausge-
tragen. Unser Foto zeigt die Finalistinnen (von links):

Ulla Kobela und Sandra Tzschaschel sowie Susanne 

Blöcker und Frauke Polomsky. Susanne und Frauke 
hatten einen starken Tag erwischt und siegten mit 
6 : 2, 6 : 2.
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Elektroanlagen
Elektrogeräte
Antennenbau

Radio und Fernsehen

Böttcherweg 5
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 / 24 30
Fax: 04123 / 53 26

Elektro-, Radio und
Fernsehtechnikermeister

Clubmeisterschaften 2017

Unangefochtene Clubmei-
ster in der Mixed-Disziplin 
wurden in diesem Jahr 
Sandra Tripler-Büßinger und 
Ulf Britoschek (rechts im 
Bild).

Im Finale besiegten sie Steffi 
Tamm und Andreas Boß, die 
sich gegen Christoph und 
Sara Soll in‘s Endspiel ge-
kämpft hatten.  Sandra und 
Ulf hatten im Halbfinale 
wengier Probleme mit Inke 
und Ole Pauschert.

Insgesamt hatten sieben 
Paarungen für die Mixed-
Konkurrenz gemeldet; damit 
war diese Disziplin auch in 
diesem Jahr gut besetzt.

Auch im Mixed wurde eine B-Runde ausgespielt. Im Endspiel stan-
den (von links): Christoph und Sara Soll sowie Susanne und Fiete 
Blöcker. Mit dem Ehepaar Blöcker siegte die langjährige Erfahrung 
mit 6 : 0 und 6 : 1.    –    Foto unten: Sara Soll in Aktion
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Clubmeisterschaften 2017

Ist Lasse ein Pechvogel?
Bei den Clubmeisterschaften der Herren stand ein 
glänzend aufgelegter Lasse Ott (wie in den letzten 
beiden Jahren) im Finale und musste sich dann doch 
gegen Mirco Lefoldt geschlagen geben. Mirco spielte 
in der Form seines Lebens und zeigte in diesem Jahr 
starke Nerven. Im Halbfinale besiegte er Vorjahres-
sieger Stephan Rickert und im Finale Lasse Ott in 
drei hart umkämpften Sätzen. Mirco gewann ein 
spannendes, dramatisches und hochklassiges Spiel 
mit 6 : 3, 1 : 6 und 6 : 2.

Im Halbfinale hatte Lasse in drei Sätzen gegen Ulf 
Britoschek gewonnen, und – um die Frage der 
Überschrift zu beantworten – dieser faire Sports-
mann ist gewiss kein Pechvogel. Bei diesen Club-
meisterschaften war der Titel für ihn zum Greifen 
nahe, aber Mirco war besser – und das hat Lasse 
auch als fairer Sportsmann anerkannt. 

Mirco und Lasse, ihr habt uns ein herausragendes 
Endspiel geboten!

In der B-Runde der Herren-Disziplin standen sich 
Philip Palk und der Junior Torge Dötze gegenüber; 
Philip nutzte seine Erfahrung zu einem 6 : 2, 6 : 0-Sieg.

Auf dem Foto sind die Finalisten des Herren-
Doppels zu sehen (von links):

Lasse Ott und Mirco Lefoldt sowie Philipp Palk und 
Stephan Rickert.

Die Finalisten des Herren-Einzels zeigten sich 
zusammen unschlagbar; mit 6 : 2 und 6 : 4 hatten 
Philipp und Stephan das Nachsehen.

Lasse und Mirco hatten im Halbfinale die Nach-
wuchstalente Lennard Delling und Gideon Schuldt 
besiegt. Philipp und Stephan konnten in drei Sätzen 
gegen Reini Schiewe und Ulf Britoschek gewinnen.

Das Endspiel der B-Runde haben Jan Offermann 
und Mika Löw ohne Spiel gewonnen, da Lars Nickel 
und Roberto Esposito verletzungsbedingt nicht 
antreten konnten.
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Wenn Sie sich beim Sport nicht schützen,
müssen wir das eben tun.

Generalagentur Lars Kurtzweil
Mittelweg 3, 25355 Barmstedt
Telefon 04123 7000, Fax 04123 7071
www.barmstedt7000.de
lars.kurtzweil@signal-iduna.net

Dafür bietet Ihnen SIGNAL IDUNA unterschiedlichste Tarife im Unfallschutz und natürlich auch in der Privat-Haftpflicht. So können Sie sich 

optimal Ihren Bedürfnissen entsprechend absichern, wenn Sie gern etwas aktiver leben. Und Ihr Fahrzeug versichern wir übrigens auch.  

Herren-Doppel Ü40
Im Herren-Doppel Ü40 konnten die Vorjahressie-
ger Henning Behrens und Herbert Flick (vorne) 
ihren Titel gegen namhafte Konkurrenz verteidi-
gen. Da gratulierte auch der Vorstand (hinten von 

links): Dr. Stephan Polomsky, Christian Kobela und 
Thomas Lörke.

Den zweiten Platz belegten Gunnar Ziesenitz und 
Reini Schiewe.
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Medenspielberichte 2017Medenspielberichte 2017

Damen 40:

Wir können auch Abstieg
Am Samstag, den 13. Mai empfingen wir auf unserer 
Anlage die Mannschaft des TC Süllfeld.

Gabi, die an Zwei spielte und Sanne, die an Vier 
spielte, begannen. Sanne hielt sich nicht lange auf 
und besiegte ihre Gegnerin glatt in zwei Sätzen mit 
6 : 0 und 6 : 0.
Gabi konnte im ersten Satz super mithalten und 
verlor den denkbar knapp im Tiebreak. Im zweiten 
Satz spielte ihre Gegnerin ihre jahrelange Routine 
aus und gewann mit 6 : 0. Doch Gabi hat , so wie wir 
sie kennen, super gekämpft und alles gegeben.

Am Samstag, den 20. Mai ging es für die Mädels (ich 
weilte in München) nach Burg in Dithmarschen.
Tammi spielte an 1 gegen eine Gegnerin mit LK 17. 
Sie konnte gut mithalten, musste sich jedoch am Ende 
mit 6 : 3 und 6 : 4 geschlagen geben. Gabi spielte an 
Zwei und kämpfte sich über ein 6 : 4 und 4 : 6 in den 
entscheidenden Match-Tiebreak, den sie leider mit 
10 : 6 verlor. Aber eine super Leistung von Gabi. 

Frauke musste sich an Drei genau wie Rosi an Vier 
leider in zwei Sätzen geschlagen geben. Aber die 
Mädels haben toll gekämpft. Auch die Doppel, mit 
Tammi und Gabi an Eins und Ulla und Rosi an Zwei, 
gingen leider verloren.

So hieß es am Ende 6 : 0 für Burg. Aber die Mädels 
hatten dort einen super netten Tag und wurden am 
Abend mit einem sehr leckeren Essen verwöhnt.

Am 10. Juni empfingen wir die Mannschaft aus 
Quickborn bei uns. Die Mädels kannten wir aus dem 
letzten Jahr, und sie hatten bis dahin noch kein Spiel 
verloren.

Und das sollte auch so bleiben. Alle vier Einzel von 
Gesine, Frauke, Rosi und Susanne gingen relativ 
deutlich verloren. Und auch die Doppel – Rosi und 
Susanne sowie Ulla und Frauke – konnten nicht 
gewonnen werden. So bekamen wir unsere zweite 
6 : 0 Klatsche. Und leider war damit auch der Abstieg 
wieder ein Thema, aber das kannten wir ja schon...

Trotz der Niederlage hatten wir noch einen sehr 
netten Abend mit den Mädels aus Quickborn.

Am 8. Juli fuhren wir nach Appen.Tammi und Sanne, 
Gabi und Susanne verloren leider alle ihre Einzel.
Sanne leider im 3. Satz im Match-Tiebreak. Auch un-
ser Maskottchen Raudi hat uns nicht helfen können.

Im Doppel spielten Frauke mit Susanne und Rosi mit 
Gesine. Rosi und Gesine verloren leider ihr Doppel, 
aber Frauke und Susanne konnten das Doppel gewin-
nen. Wenigstens ein Ehrenpunkt.

Doch leider hatte Süllfeld in Burg gewonnen, und das 
bedeutete für uns den Abstieg. Nun war es also doch 
eingetreten. Doch alles lamentieren hilft nichts – wir 
sind als Mannschaft abgestiegen und werden in der 
nächsten Saison auch als Mannschaft alle zusammen 
wieder angreifen und den Aufstieg anpeilen.

Ich finde, wir sind als Mannschaft dieses Jahr noch 
enger zusammen gewachsen, und ich finde es auch 
klasse, dass alle immer gespielt haben, wenn Sie 
konnten (ohne Zickerei).

Also Mädels, ich freue mich auf die nächste Sommer-
saison mit Euch.

Für die Damen 40 spielten: Ulla Kobela, Tammi (Stefa-
nie Tamm), Gabi Kempf, Rosi Böhm, Gesine Oltmanns, 
Frauke Polomsky, Sanne (Susanne Rüßau) und ich.

Susanne Blöcker

Dann spielten Tammi an Eins und Rosi an Drei. 
Tammi spielte ihr Spiel super souverän durch und 
konnte 6  :  0 und 6  :  2 gewinnen. Rosi verlor den 
ersten Satz mit 4  : 6 und konnte im zweiten Satz 
6  : 4 gewinnen.Im Match-Tiebreak verlor sie dann 
mit 1 : 10. Aber auch Rosi hat total klasse gespielt 
und super gekämpft.

Also kam es mal wieder auf die Doppel an. Erinne-
rungen aus der letzten Saison wurden wach...

Und wir hatten ja das Glück, dass wir aus dem Vollen 
schöpfen konnten. Denn wir hatten noch drei frische 
Spielerinnen. So gingen Ulla und ich (Susanne) in das 
erste Doppel, und konnten das auch sehr souverän 
mit 6 : 1 und 6 : 1 gewinnen.

Das zweite Doppel bestritten Gesine und Sanne. Dan-
ke nochmal an unsere tolle Mannschaft, wir waren 
uns alle einig, das Sanne nochmal spielen sollte. Und 
die Zwei machten ihre Sache ganz klasse. Den ersten 
Satz gewannen sie 6 : 3 und den zweiten 6 : 1. Somit 
hatten wir 4 : 2 gewonnen. Ein toller Auftakt in die 
Punktspielsaison.

Susanne Rüßau gab ihren Einstand bei den Damen 40 im Spiel gegen den 
TC Süllfeld mit einem glatten Sieg



Landgasthof Bokelseß
Wir bieten frische Produkte 

von hiesigen Anbietern  
in bester Qualität!

Lassen Sie sich 
mit leckeren Gerichten aus 
unserer regionalen Küche 

verwöhnen.
Gerne richten wir für Sie 

Feste und Feiern aller Art aus 
und freuen uns, 
diese mit Ihnen 

individuell zu gestalten.
Familie Schulte und Team

Bokelsesser Str. 14 • 25364 Brande-Hörnerkirchen • Tel. 04127 / 97 84 12
www.landgasthof-bokelsess • Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

Herren 60:

Nach dem Abstieg aus Regionalliga in 2016 hatten 
wir gehofft, in diesem Jahr sofort den Wiederauf-
stieg aus der Nordliga zu schaffen. Jedoch blieben 
wir auch dieses Jahr wieder nicht von Verletzungs-
sorgen verschont. Neben dem gesundheitlich stark 
angeschlagenen Gunnar Ziesenitz verletzte sich 
gleich zu Saisonbeginn auch noch Reini Schiewe 
am Knie (Meniskusschaden).

Gegen die Mannschaften vom Hamberger TC und 
TUS Berne gab es dennoch mit 7 : 2 und 8 : 1 glatte 
Siege. Unglücklich verlief die Begegnung gegen den 
Braunschweiger THC. Monecke und Schiewe ver-
loren ihre Einzel jeweils knapp im Match-Tiebreak 
(7 : 10 und 8 : 10). So stand es nach den Einzeln 
3  : 3 und nicht wie möglich 5  : 1. Dann verloren 
wir auch noch alle drei Doppel, weil diese wegen 
Regen zu unserem Nachteil in der Halle ausgetra-
gen werden mussten. Endergebnis somit 3 : 6. Der 
spätere Aufsteiger in die Regionalliga – TV Vechta 
– war dann der erwartet schwere Gegner und wir 
verloren verdient mit 3 : 6. Versöhnlich verlief dann 
jedoch noch der Saisonausklang mit einem 5  : 4 
Erfolg gegen TC Barsbüttel. 

Für die Herren 60 der TGB spielten (in Klammern 
die Einzel-Bilanz):
Pos. 1: Christian Kobela (4 : 1), Pos. 2: Reini Schiewe 
(2  :  3), Pos. 3: Christian Monecke (3  :  2, Pos. 4: 
Gunnar Ziesenitz (3 : 2), Pos. 5: Uwe Jänicke (0 : 0), 
Pos. 6: Didi Voß (3 : 1), Pos. 7: Günter Thiel (5 : 0) und 
Pos. 8: Dieter Schwemann (0 : 1).

Reinhard Schiewe

Verbleib in der Nordliga

Die Herren 60 der TGB (von links): Reinhard Schiewe, Uwe 
Jänicke, Gunnar Ziesenitz, Günter Thiel, Christian Monecke, 
Dietrich Voß und Christian Kobela
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1. Herren:

Erneut knapp den Aufstieg 
verpasst

Nach dem zweiten Platz im letzten Jahr war unser 
Ziel dieses Jahr der Aufstieg in die Bezirksliga. Die 
Voraussetzungen dafür waren denkbar gut, denn 
es sollten dieses Jahr zwei Mannschaften direkt 
aufsteigen. 

Die Saison begann mit einem Heimspiel gegen 
Itzehoe. Wir traten in Bestbesetzung mit Stephan 
Rickert, Lasse Ott, Julian Ehm und Philipp Palk sowie 
unserem Doppelspezialisten Ulf Britoschek an. Julian 

und Stephan gewannen jeweils deutlich. Lasse und 
Philipp mussten dagegen beide in den Match-Tiebreak. 
Lasse konnte seinen nach einer starken Leistung für 
sich entscheiden, Philipp musste sich jedoch leider 
knapp geschlagen geben. Den benötigten vierten 
Punkt sicherten uns Ulf und Julian dann durch einen 
sehr souveränen Sieg im Doppel.

Das zweite Spiel führte uns nach Kremperheide. 
Das Spiel verlief sehr ähnlich. Es stand erneut 3  : 1 
nach den Einzeln, nachdem wir jeweils einen Match-
Tiebreak gewonnen und verloren hatten. Lasse und 
Stephan besorgten hier den letzten Punkt zum Ge-
samtsieg, allerdings nicht so souverän wie erhofft. 
Nach klar gewonnenem ersten Satz mussten wir 
noch in den Match-Tiebreak, den wir aber mit 10 : 7 
für uns entscheiden konnten.

Mit zwei Siegen im Gepäck empfingen wir die zweite 
Mannschaft aus Halstenbek. Leider erwischten wir 
einen gebrauchten Tag. Julian verlor sein Spiel denk-
bar knapp mit 10 : 12 im Matchtiebreak, und Lasse 
musste sich nach verlorenem Tiebreak im ersten Satz 
in zwei Sätzen geschlagen geben. Auch für Philipp 
gab es nichts zu holen. Lediglich Stephan konnte den 
Ehrenpunkt beisteuern, denn wir mussten auch beide 
Doppelpunkte Halstenbek überlassen.

Damit kam es zum Showdown gegen unsere 
Freunde aus Sparrieshoop. Der Sieger dieser Begeg-
nung sollte aller Voraussicht nach am Ende aufstei-
gen. Lasse bekam es mit dem (ehemaligen) Barm-
stedter Philipp Kruse zu tun und musste sich diesem 
leider geschlagen geben. Unser Philipp konnte sein 
Spiel aber gewinnen. In der zweiten Runde wurde es 
dann dramatisch. Julian und Stephan gewannen beide 
ihren ersten Satz. Julian musste im zweiten Satz in 
den Tiebreak. Beim Stand von 6 : 4 hatte er bereits 
zwei Matchbälle, die sein Gegner jedoch abwehren 
konnte. Beim darauffolgenden Ballwechsel knickte 
er so schwer um, dass er sein Spiel nicht beenden 
konnte und aufgeben musste. Stephan befand sich zu 
diesem Zeitpunkt in der Mitte vom zweiten Satz auf 
dem Nachbarplatz. Es gab eine kurze Unterbrechung 
und in der Fortsetzung des Matches fand er nicht 
mehr zu seinem Spiel, sodass er sowohl den zweiten 
Satz als auch den Match-Tiebreak abgeben musste. 
Mit diesem unglücklichen 1  :  3 gingen wir in die 
Doppel. Ulf sprang für Julian ein, aber es gelang uns 
leider nicht beide zu gewinnen, um wenigstens noch 
ein Unentschieden herauszuholen. Mit 2 : 4 mussten 
wir uns geschlagen geben. Damit war auch zugleich 
die Aufstiegsfrage geklärt.

Das letzte Spiel in Wahlstedt war damit ohne Bedeu-
tung. Julian war noch verletzt und auch Philipp und 
Ulf waren verhindert. Lennard und Mika sprangen 
dankenswerterweise ein. Trotz einer 2 : 4-Niederlage, 
sind wir aber in der Tabelle nicht mehr abgerutscht 
und somit am Ende Dritter geworden.

Stephan Rickert

Philipp Palk

Unsere Nach-
wuchstalente 

Lennard Delling
und

Mika Löw
spielten zum 

ersten Mal für 
die 1. Herren
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GEBRÜDER
DENCKER GMBH

Arne Dencker
Sanitär-Heizungsbau-

meister

Wir sind Ihr kompetenter 
Partner in den Bereichen 

Öl- und Gasfeuerung, 
Heizung und Sanitär.

DACH UND WAND 
GMBH

Torben Dencker
Dachdeckermeister

Wir sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um die 
Ausführung Ihrer Dach-

arbeiten geht.
Melden Sie sich gern!

WARTUNGS- 
SERVICE GMBH

Eckhart Dencker
Sanitär-Heizungsbau-

meister

Wir sind Ihr kompetenter 
Partner in den Bereichen 

Sanitär und Heizung.
Wir freuen uns auf Ihren 

Anruf!

•

DENCKER
DREI FIRMEN. EIN DACH.

Mühlenweg 34
25355 Barmstedt
Telefon: 041 23 20 86
Telefax: 041 23 77 07

Service : 0175 - 436 07 70
Email:
info@service-dencker.com

http://www.service-dencker.de

Ob Heizungsarbeiten (Neubau - Sanierungen, Gasanlagen 
Brennwerttechnik, Ölanlagen, Fußbodenheizungssysteme)
oder Sanitärarbeiten (moderne Bäder, Rohrleitungssysteme, 
Kupfer und Kunststoffe, Stahlrohr für Abwasser und Gas)
wie auch Dacharbeiten (energetische Dachsanierungen, 
Wärmedämmung, Dacheindeckungen, Dachabdichtungen, 
Flachdachentwässerungen, Reparaturen und Wartungen) ...

... wir bieten alle Leistungen aus einer Hand

Notdienstbereitschaft
an 365 Tagen im Jahr

•
•
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Herren 50:

Klasse gehalten
Wir haben in diesem Jahr die Spielklasse gehalten.

Nach zwei Abstiegen in Folge ist dies ein kleiner Er-
folg. Verletzungsbedingt konnten Enrico Rossi, Horst 
Lohse und Thomas Lörke kaum bzw. gar nicht spielen. 
Stephan Polomsky ist nach seinem Unfall vom letzten 
Jahr froh, dass er einigermaßen laufen kann.

Am ersten Spieltag mussten wir in Tangstedt 
antreten. Nach den Einzeln war uns der Sieg nicht 
zu nehmen: Henning Behrens 6 : 1, 6 : 1, Stephan 
Polomsky 6 : 3, 6 : 1, Karsten Kaufmann 6 : 1, 6 : 1 
und Fiete Blöcker 6 : 3 und 6 : 1, gewannen ihre 
Spiele souverän. Im Doppel gaben Fiete und Stephan 
sich im Match-Tiebreak geschlagen. Mit 5 : 1 wurden 
die ersten Punkte eingefahren; wie sich herausstel-
len sollte, waren diese Punkte sehr wichtig für den 
Klassenerhalt. Ein sehr gutes Essen: Bratkartoffeln 
mit Roastbeaf rundeten den Tag ab.

2. Spieltag: Der TSV Kattendorf war am 20. Mai in 
Barmstedt zu Gast. Diesmal war es eine enge Kiste.
Henning und Conni holten im Einzel die Punkte. 
Henning setzte sich im Match-Tiebreak durch: 6 : 1 
und 4 : 6 stand es nach zwei Sätzen. Fast aussichts-
los lag Henning im Match-Tiebreak mit 2 : 8 hinten, 
um doch noch gegen Victor mit 13 : 11 zu gewinnen. 
Conni zwang seinen Gegner mit 6 : 4 und 7 : 6 nieder. 
Klaus Huckfeldt (6 : 7 und 2 : 6) und Fiete Blöcker 
(1 : 6 und 0 : 6) konnten leider nicht punkten. Die 
Doppelpaarung Wetzel/Behrens holte mit 6 : 2 und 
6 : 1 einen Sieg, Blöcker und Rossi hingegen verloren 
ihre Begegnung. Dieses Unentschieden war gegen die 
sympathische Mannschaft aus Kattendorf ok.
3. Spieltag: Am 27. Mai war der TSV Brokstedt zu 
Gast. Unsere neue Nr. 1 (an diesem Tag !!!) Conni Wet-
zel kam mit seinem Gegner nicht zurecht, spielerisch 

und menschlich. Den ersten Satz musste Conni mit 
5 : 7 abgeben, den 2. Satz gewann er sicher mit 6 : 4, 
doch sein Gegenüber verstand es, den Match-Tiebreak 
mit 10 : 8 für sich zu entscheiden. Karsten hatte an 
Nr. 2 ein wenig Pech. Den ersten Satz verlor er mit 
4 : 6, den 2. gewann er mit 6 : 1, doch auch er hatte 
im Match-Tiebreak kein Glück, mit 8 : 10 wurde sein 
Gegenspieler der glückliche Sieger. Klaus Huckfeldt 
holte mit einem 4 : 6, 7 : 5 und 10 : 3 den einzigen 
Einzelpunkt, da Fiete Blöcker mit 0 : 6 und 1 : 6 verlor. 
Im Doppel gewannen Polomsky/Kaufmann mit 6 : 4 
und 6 : 1, Blöcker/Wetzel verloren mit 5 : 7 und 3 : 6. 
Hätte.., könnte... – wir hatten verdient verloren.

Am 27. Mai spielte Conni Wetzel an Nr. 1. Wichtiger als das Ergebnis ist 
seine vorbildliche Kleidung – hier kommt das TGB-Shirt besonders gut 
zur Geltung.

Am 11. Juni 17 mussten wir in Wilster antreten.
Herbert Flick war nach seinem Urlaub in der Tos-
kana wieder zum Team gestoßen. Sollte mit ihm die 
Wende eintreten? Leider nicht: die Einzel wurden 
von Henning 1 : 6, 0 : 6, Herbert 3 : 6 und 1 : 6 und 
von Klaus mit 1 : 6 und 0 :6 verloren. Einzig unser 
Conni (Odin hilf...) siegte souverän mit 5 : 7,7 : 6 und 
10 : 8 (enge Kiste). Die Doppel Behrens/Wetzel 5 : 7, 
5 : 7 und Flick/Huckfeldt 1 : 6 und 2 : 6 verloren ihre 
Spiele. Mit einer 5 : 1 Packung wurden wir auf die 
Heimreise geschickt.
Gegen Prisdorf am 24. Juni kam es noch schlimmer.
Mit 0 : 6 mussten wir uns auf unserer Anlage ge-
schlagen geben. Herbert gewann als einziger einen 
Satz und musste sich somit erst im Match-Tiebreak 
geschlagen geben.
Das letzte Punktspiel gegen Bad Bramstedt gewannen 
wir mit 6 : 0, der Gegner hatte zurückgezogen.
Im nächsten Jahr wird es personell eng bei uns 
– mit Rolf Knust konnten wir einen Spieler dazu 
bekommen, der ehrgeizig ist und der auch Tennis 
spielen kann.
Enrico und Horst wünschen wir ebenso eine gute 
Besserung wie auch unserem Thomas Lörke; er wurde 
Anfang November an der Schulter operiert.

Ein besonderer Dank an dieser Stelle an Reini Schie-
we und Gunnar Ziesenitz für die Pflege der Plätze und 
an Egon Behnke und seine Teamkollegen: die Jungs 
haben unseren Grill wieder mobil gemacht. Danke!

Dietrich (Fiete)Blöcker

Klaus Huckfeldt
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. . . da kaufe ich gerne ein!
Markenqualitäten
für die ganze Familie 
aus Ihrem 

FACHGESCHÄFT

Herren 65: 

Für die Herren 65 war auch  
dieses Jahr ein erfolgreiches.
Zum Abschluss der Saison  fand wieder das legen-
däre Bosseln bei bestem Wetter statt. 24 Teilnehmer 
beteiligten sich beim Trip feucht fröhlich durch den 
Vosslocher Wald. Mit einem gemeinsamen  Essen fand 
dann die Tour ihr Ende.

Neben dem geselligen fand natürlich auch das sport-
liche Geschehen statt.

Die Punktspielrunde in der 1. Bezirksklasse war ganz 
entspannt trotz einiger Ausfälle. Drei Siege gegen 
Henstedt/Ulzburg, Itzehoe und Halstenbek, sowie 
zwei Niederlagen gegen Oldendorf und Prisdorf und 
ein Remis gegen den Aufsteiger Alsterquelle ergaben 
7 : 5 Punkte, und das reichte für Platz 3.

Auch die nun schon seit 10 Jahren durchgeführte 
Hobby-Doppelrunde war bis zur letzten Begegnung 
spannend. Leider reichte es in diesem Jahr wiederum 
nur für Platz 2. Bei sieben Siegen und einer Niederla-
ge gegen den späteren Turniersieger HTC/EMTV, das 
sich nur ein Remis leistete. 

Die wöchentliche Trainingsbeteiligung ist nach wie 
vor sehr groß und beim anschließenden Kaffeetrin-
ken sind dann auch die Passiven dabei. 

Im Juli hatten wir dann noch an einem Samstag 
unsere Tennisfreunde aus Goslar zu einem Gegenbe-
such zu Gast. Neben dem Tennisspielen fand dann am 
Sonntag noch eine gemeinsame Schiffstour mit dem 
Schlepper Klaus D. – ein Traditionsschlepper – auf 
der Elbe statt.

Und nicht zu vergessen unserer einwöchiges Trai-
ningscamp im März auf Mallorca. Und auch 2018 sind 
wir wieder unterwegs, diesmal auf Fuerteventura.

Rolf Biermann

Dem Kreis der Herren 
65 hat sich auch ein 
alter Bekannter der TGB 
angeschlossen.
Gert Greßmann schwingt 
wieder den Tennisschläger. 
– und wie man auf dem 
Bild klar erkennen kann: 
Er hat nichts verlernt.
Natürlich muss auch Gert 
dem Alter seinen Tribut 
zollen, aber es ist schön, 
ihn wieder in unseren 
Reihen zu wissen.
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Eine neue Mannschaft tat sich zum Saisonbeginn 
in Barmstedt zusammen. Dies waren wir, die zweite 
Herren der TGB. Als wir uns Anfang der Saison das 
erste Mal trafen, waren wir alle schon ein wenig auf-
geregt und fragten uns, wie wir in die Saison starten 
würden. Ein Dank geht hierbei an die erste Herren, 
die uns bei Fragen unterstützt haben und mit denen 
wir auch zusammen trainieren durften. Dies hat uns 
enorm geholfen und vielen von uns auch einen großen 
spielerischen Entwicklungsschritt machen lassen. 

Unsere Mannschaft ist sehr jung aufgestellt, und es 
war wirklich bemerkenswert, was wir in dieser ersten 
Saison geleistet haben. Wir gewannen vier der fünf 
Saisonspiele sehr deutlich – eine sehr gute Leistung. 
Lediglich das Spitzenspiel unserer Liga gegen die 
zweite Herren des LTC ging unglücklich sehr knapp 
verloren, was uns leider den Aufstieg verwehrte. Die 
einzelnen Spielberichte sind auf der Internetseite 
der TGB zu finden.

Mannschaftsführer Jan Offermann

2. Herren:

Eine sehr erfolgreiche erste Saison

Gideon Schuldt

Gespielt haben über die Saison verteilt Lennard 
Delling, Gideon Schuldt, Jan Offermann, Mika Löw, 
Torge Dötze, Jan Tillmann-Mumm und zudem einmal 
Philipp Palk, der uns, während eines Personaleng-
passes, unterstützt hat. Alle Spieler haben in der 
Saison viel gelernt und sind sowohl kämpferisch, 
als auch spielerisch besser geworden. Ein Dank 
geht auch an unsere Eltern, die uns oft unterstützt 
haben oder uns als Fans zugesehen und manchmal 
nützliche Tipps gegeben haben. Letztendlich lässt sich 
nur noch sagen, dass es auch nächstes Jahr darum 
geht, möglichst erfolgreich zu spielen, und wir alle 
schon heiß auf die neue Saison sind. Vielleicht reicht 
es, aufgrund der Erfahrungen, die wir dieses Jahr 
gesammelt haben, sogar für den Aufstieg. Denn dazu 
sind wir durchaus in der Lage.

Wir sehen uns beim ersten Spiel der nächsten Sai-
son und hoffen auf viele weitere Zuschauer.

Jan Offermann

Lennard Delling
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte:
	 1.	 Begrüßung und Ehrungen
	 2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
		  (siehe Club-Magazin Dezember 2016)
	 3.	 Berichte
    		  3.1 des 1. Vorsitzenden
  		  3.2 des Sportwartes
 		  3.3 des Jugendwartes
  		  3.4 des Kassenwartes
  		  3.5 zur Finanzlage
  		  3.6 Aussprache zu den Berichten
  		  3.7 der Kassenprüfer
	 4.	 Entlastung des Vorstandes
	 5.	 Wahlen
 		  5.1 des 1. Vorsitzenden
 		  5.2 des Kassenwartes
 		  5.3 des Sportwartes
 		  5.4 eines Kassenprüfers
	 6.	 Verschiedenes

Protokoll
über die Jahreshauptversammlung am 23. November 2017 im Clubhaus

TOP 1: Begrüßung und Ehrungen

Der 1. Vorsitzende, Herr Dr. Stephan Polomsky, begrüßte die anwesenden Vereinsmitglieder. 
Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung waren fristgerecht versandt worden. Weitere 
Vorschläge zur Tagesordnung waren nicht eingegangen.
Für 50-jährige Mitgliedschaft erhielt Herr Dietrich Voß die Ehrennadel der Tennisgemeinschaft.
Sodann bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenar-

Der Vorstand der TGB auf der Jahreshauptversammlung (von links): Elke Köppen (Schriftführerin), Dr. Stephan Polomsky (1. Vorsit-
zender), Horst Röpke (Kassenwart), Thomas Lörke (Sportwart) Christian Kobela (Jugendwart) und Dietrich Blöcker (2. Vorsitzender)
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beit. Sein weiterer Dank ging an Frau Susanne Blöcker für die Führung der Getränkekasse, bei 
den Herren Reimer Karstens und Eddy Rathjens für ihre Unterstützung bei diversen Arbeiten, 
bei Herrn Horst Lohse für seine Tätigkeit bei der Getränkebeschaffung und bei Herrn Herbert 
Flick für die Darstellung unseres Vereines im Internet. 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

Es gab keine Einwände bzw. Fragen zu diesem Protokoll. Es wurde einstimmig genehmigt.

TOP 3.1: Bericht des 1. Vorsitzenden

Dr. Polomsky berichtete, dass 2017 anlässlich des 90-jährigen Jubiläums eigentlich ein kleines 
Fest vorgesehen war. Wegen Terminschwierigkeiten wurde jedoch von dem Vorhaben abgesehen.
Der Platz Nr. 4, Trainingsplatz, wurde leider zu früh gesperrt, da die Baufirma Termine nicht 
einhalten konnte. Dafür steht der Platz jedoch im nächsten Jahr sofort zur Verfügung.
Von den Anwesenden wurde angeregt, zukünftig die Einladungen zur Jahreshauptversammlung 
per Email zu versenden. Es soll mit Henning Behrens beraten werden, ob diese Möglichkeit be-
steht und wie es sich mit unserer Satzung vereinbaren lässt.

TOP 3.2: Bericht des Sportwartes

Herr Thomas Lörke bedankte sich bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Weiter ging 
sein Dank ging die Herren Gunnar Ziesenitz und Reini Schiewe für die Pflege der Plätze und der 
Anlage. 
Das Neujahrsturnier wird am 13. Januar 2018 wieder in der Halle in Brande-Hörnerkirchen um 
14 Uhr starten. Da eine Selbstversorgung nicht mehr möglich ist, muss noch geklärt werden, wie 
hier weiter verfahren werden soll. Vielleicht kann man diesen Teil des Turniers in unser Club-
haus verlegen. 
Herr Lörke wies darauf hin, dass unsere Kuddel-Muddel-Turniere keine Veranstaltung nur für die 
ältere Generation sind. Er würde es begrüßen, wenn auch jüngere Clubmitglieder daran teilneh-
men würden.
Herr Lörke bedankte sich bei Herrn Herbert Flick für seinen großartigen Einsatz bei den Club-
meisterschaften und bei Herrn Reini Schiewe für seine Unterstützung bei der Zusammenarbeit 
mit den Verbänden.
Im Jahre 2017 waren 9 Mannschaften beim Verband gemeldet, die wie folgt abgeschnitten haben: 

Die Damen 30 belegten den 3. Platz und verbleiben in der 1. Bezirksklasse. 

Die Damen 40 müssen leider in die nächste Klasse absteigen. 

Die 1. Herren verbleibt durch ihre 3. Platz in der 1. Bezirksklasse. 

Die 2. Herren belegten den 2. Rang und verbleiben in der 5. Bezirksklasse. 

Leider haben die 1. Herren 30 nur den 7. Rang belegt und müssen somit absteigen. 

Die 2. Herren 30 konnten mit ihrem 4. Rang den Klassenerhalt schaffen. 

Die Herren 50 verbleiben mit dem 4. Rang in der 1. Bezirksklasse. 

Die Herren 60 haben in ihrer Sommer-Runde den Klassenerhalt in der Nordliga geschafft und 
in der Winterrunde ebenfalls mit dem 4. Rang den Klassenerhalt in der Regionalliga Nord. 

Auch die Herren 65 haben den Klassenerhalt mit dem 3. Platz in der 1. Bezirksklasse ge-
schafft.

Auch im nächsten Jahr werden wieder neun Mannschaften gemeldet. Es bleibt noch zu klären, ob 
evtl. eine Herren 40 Mannschaft gemeldet werden soll. Diese würde sich aus dem Alterswechsel 
ergeben. Hier wäre dann der Meldeschluss bis Ende November.
Bei den diesjährigen Clubmeisterschaften fanden leider keine Damen-Einzel Konkurrenzen statt.
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Herr Lörke bedankte sich zunächst bei den Herren Kobela und Blöcker für die große Unterstüt-
zung bei den Clubmeisterschaften. Weiter ging sein Dank an Herrn Flick für die prompte Aktuali-
sierung der Internet-Seite.
Die Clubmeister wurden wie folgt ermittelt:
Im Damen-Doppel konnten Inke Läsecke und Sandra Tripler-Büßinger sich gegen Sabine Rahier 
und Inke Pauschert durchsetzen. Die B-Runde gewannen Susanne Blöcker und Frauke Poloms-
ky vor Ulla Kobela und Sandra Tzschaschel. Das Mixed gewannen Sandra Tripler-Büßinger und 
Ulf Britoschek vor Stefanie Tamm und Andreas Boß. Die B-Runde konnten Susanne Blöcker und 
Dietrich Blöcker  vor Sandra Büssinger und Christoph Soll für sich entscheiden. Bei den Herren 
wurde Mirco Lefoldt vor Lasse Ott Clubmeister. In der B-Runde siegte Philipp Palk vor Torge Döt-
ze. Im Herren-Doppel können Lasse Ott und Mirco Lefoldt sich Clubmeister nennen. Den 2. Rang 
belegten Philipp Palk und Stephan Rickert. In der B-Runde siegte Jan Offermann mit Mika Löw. 
Den 2. Platz belegten ohne Spiel Lars Nickel mit Robert Esposito. Die Sieger im Herren-Doppel Ü 
40 wurde durch Gruppenspiele ermittelt. Hier siegten Henning Behrens und Herbert Flick.

TOP 3.3: Bericht des Jugendwartes 
Zunächst bedankte sich Herr Kobela bei den Eltern für die Betreuung der Jugendlichen bei den 
Heim- und Auswärtsspielen.
Im Jahre 2017 waren drei Jugend-Mannschaften gemeldet.
Bei den Punktspielen konnte alle drei Mannschaften ihre Klasse erhalten. Und somit verbleiben 
die Bambino mit einem 3. Platz in der 3. Bezirksklasse, die 1. Junioren mit dem 2. Platz in der 
Bezirksliga und die 2. Junioren, ebenfalls mit dem 2. Platz, in der 1. Bezirksklasse. Für die näch-
ste Saison ist vorgesehen, vier Mannschaften, und zwar zwei Junioren- und zwei Knaben- Mann-
schaften, zu melden.
Bei den Clubmeisterschaften belegten bei den Bambino-Mini Philipp Gülland den 1. Rang und 
Benedict Albers den 2. Rang. Bei den Bambino sicherte sich Maxi Tzschaschel den 1. Platz, 
Henry Gülland den 2. Platz und Brenden Jeremy Ibe den 3. Platz. Bei den Mädchen erkämpfte 
Hannah Lotta Dirksen den 1. Rang,  Emma Lemke den 2. Rang und Paula Mans den 3. Rang. 
Lennard Delling konnte sich bei den Junioren den 1. Platz sichern, Torge Dötze den 2. Platz und 
Mateo Faggi den 3. Platz.
Der Ferien-Pass wurde in der ersten und in der letzten Ferienwoche durchgeführt. Hieran haben 
ca. 60 Kinder teilgenommen, von denen ca. 20 Kinder in den Verein eingetreten sind. Herr Kobela 
bedankte sich bei Gunnar, Stephan und Tobin und ganz besonders bei seiner Frau Ulla für die 
tatkräftige Mithilfe bei diesem Turnier.
Bei dem Eltern-Kind-Turnier sollte im nächsten Jahr die Beteiligung besser werden. Trotzdem 
auch hier Dank an die Betreuer und an die Eltern für die Versorgung mit Kuchen.
Das Weihnachtsturnier der Kinder findet am 17. Dez. 2017 in Brande-Hörnerkirchen statt und 
anschließend soll im Clubhaus gefeiert werden.Herr Kobela bedankte sich abschließend bei dem 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit.

TOP 3.4: Bericht des Kassenwartes

Anhand der, der Versammlung vorliegenden, Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben 
2017 machte Herr Horst Röpke detaillierte Angaben und erläuterte einige Summen. Besonders 
die stark reduzierten Einnahmen aus der Bandenwerbung gaben Anlass zu Rückfragen. Herr 
Röpke erklärte, dass die Vertragsdauer fünf Jahre beträgt, die in diesem Jahr abgelaufen sind 
und daher im nächsten Jahr neue Verträge abgeschlossen werden bzw. verlängert werden müs-
sen. Herr Dr. Polomsky wird sich um diese Angelegenheit kümmern.
Bei den Ausgaben fielen besonders die Strom- und Wasserkosten, die sich gegenüber dem Vorjahr 
verdoppelt haben, auf. Der Vorstand wird diesem Punkt auf den Grund gehen. 
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TOP 3.5: Bericht zur Finanzlage

Der 1. Vorsitzende wies darauf hin, dass die vorhandenen Reserven von rund 17.000 Euro ver-
wendet werden müssen. Hieraus werden die Kosten für die Aufstellung der Zäune auf Platz 4 und 
5 gedeckt. Außerdem ist die Errichtung eines neuen Geräte-Schuppens geplant. Hierfür ist die 
Bauvoranfrage bei der Stadt bereits gestellt.
Wie aus der Budget-Vorausschau ersichtlich, wird sich der laufende Betrieb im nächsten Jahr 
nicht viel ändern. Der Mehraufwand im nächsten Jahr von ca. 10.000 Euro wird durch unsere 
Rücklagen gedeckt.

TOP 3.6: Aussprache zu den Berichten

Es wurde die Frage gestellt, ob 80-jährige Clubmitglieder noch Arbeitsdienst leisten müssen. 
Grundsätzlich wurde bereits schon früher entschieden, wer mit 80 Jahren noch Tennis spielen 
kann, kann auch den Arbeitsdienst leisten. Wer aber keinen Arbeitsdienst leisten kann, sollte sich 
mit dem Vorstand in Verbindung setzten.
Es wurden keine weiteren Fragen gestellt.

TOP 3.7: Bericht der Kassenprüfer

Herr Reimers berichtete über die am 6. Nov. 2017 mit Frau Grebenstein, die aus Gesundheits-
gründen nicht anwesend war, vorgenommene Kassenprüfung. Es wurden keine Unstimmigkeiten 
festgestellt. Alle Belege waren vorhanden. Die Kasse befindet sich in einem vorbildlichen Zustand.

TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Herr Reimer Karstens stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, die per Handzeichen  
einstimmig erteilt wurde.

TOP 5.1: Wahl des 1. Vorsitzenden

Herr Dietrich Blöcker schlug Herrn Dr. Stephan Polomsky zur Wiederwahl vor. Es gab keine Ge-
genvorschläge. Herr Dr. Polomsky wurde einstimmig per Handzeichen wiedergewählt. 
Herr Dr. Polomsky nahm die Wahl an und bedankte sich bei den Anwesenden für das Vertrauen.

TOP 5.2: Wahl des Kassenwartes

Herr Horst Röpke wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr 
Röpke wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Herr Röpke nahm die Wahl an.

TOP 5.3: Wahl des Sportwartes

Es wurde Herr Thomas Lörke zur Wiederwahl vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. 
Herr Lörke wurde per Handzeichen einstimmig wiedergewählt. Herr Lörke nahm die Wahl an und 
bedankte sich bei der Versammlung für das Vertrauen.

TOP 5.4: Wahl eines Kassenprüfers

Da Herr Reimer Karstens turnusmäßig ausscheidet und Frau Grebenstein 1. Kassenprüfer wird, 
musste ein 2. Kassenprüfer gewählt werden. Herr Eddy Rathjens stellte sich zur Verfügung. Es  
gab keine weiteren Vorschläge. Herr Rathjens wurde einstimmig per Handzeichen gewählt.

TOP 6: Verschiedenes

Herr Diedrich Blöcker bedankte sich bei den Herren 65 für die Reparatur unseres Grills.
Es gab keine weiteren Fragen oder Anträge.
Der 1. Vorsitzende schloss die Versammlung um 19.37 Uhr.
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lAst not leAst

Allen Mitgliedern
und Tennisfreunden

ein fröhliches
Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch
ins neue Jahr

sowie ein friedliches,
gesundes und
erfolgreiches
Jahr 2018!

Stark auf dem Tennisplatz – 
noch stärker,

wenn Ihre Feier kulinarisch 
ein Erlebnis werden soll

Gebr. Wetzel OHG, 23858 Barnitz, Tel.: 04533 - 700 50,  Fax: 04533 - 700 555
Email:  gebrueder@wetzel-partyservice.de – Internet: http://www.wetzel-partyservice.de
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25355 Barmstedt, Kuhberg 7
Tel. 04123-25 25, Fax 04123- 72 96

  Bürozeiten:  Mo. - Fr.    8.00- 12.00 Uhr
  Mo. - Do. 14.00-18.00 Uhr

Fair und
 kompetent
in allen Versicherungsfragen
und in allen Versicherungen

Inh. R. Ibe u. G. Ibe

Gut bürgerliche Küche mit über
vierzig verschiedenen Fisch- und 

Fleischgerichten zur Auswahl.
Täglich wechselnder Mittagstisch 
mit zwei verschiedenen Gerichten.

Öffnungszeiten: 10.00 – 23.00 Uhr
warme Küche: 11.30 – 14.00 Uhr
 17.00 – 21.30 Uhr
Samstags: 10.00 – 15.00 Uhr

Sonntags Ruhetag 

25355 Barmstedt • Kuhberg 4-6
Telefon: 04123 / 27 62

www.zum-alten-markt.de

Christian Danielczik

Fliesen-
leger-

meister

Ich bin Ihr fachlich kompetenter 
Fliesen-, Platten-, und Mosaikleger 

aus Barmstedt. Als Meisterbetrieb mit 
langjähriger Erfahrung biete ich Ihnen 
hohe handwerkliche Qualität, wertvolle 

Materialien sowie faire Preise.

Düsterlohe 22 • 25355 Barmstedt
Tel.: 04123 30 65

Mobil: 0178-8088250
Email: christian.danielczik@web.de



TAverna zum GriechenTAverna zum Griechen
Bei der original griechischen Küche

 fühlen sich nicht nur Tennissportler wohl ...

Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen
bei Eva und Thomasbei Eva und Thomasbei Eva und Thomas

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 17.30 - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 12.00 - 15.00 und 17.00 - 23.00 Uhr
Warme Küche bis 23.00 Uhr

Reichenstr. 7  25355 Barmstedt  Telefon: 04123 - 92 81 24


